
îsr°. Z7. Di^nstag den 27. MkrZ 1838.

G^ubernial - Verlautbarungen.
I . 364. (3) N r . 5335.

K u n d m a c h u n g
der erssen dießjahrigen Nerlhellung der Elisa-
beth Freyinn i>. Galuap'schen Armenfilftungs-
interessen, im Betrage von 7^6 st. E. M . —
Vermög Testaments der Elisabeth Frettnn v.
Galvav, gebornen Gräfinn u. Duftal, 660.
Laibach am 23. Ma i 1798, sollen die Interes,
seil der von ihr errichteten Armenfliftung von
halb zu halb Jahr, mit vorzugßwelser Gedacht,
nähme auf die Verwandten der Gtlfterinn und
»hres Gemahls, unter die wahrhaft bedürftigen
und gutgefittcten Hausarmen vom Adtl, wie
allenfalls zum Theile unter dle bloß nob«l»t,rten
Personen l n ^a ibach jedesmal an dze Hand
vertheilt werden.— Diejenigen, welche ver-
mög des oben wörtlich angegebenen Zcstamen«
tes elne Unterstützung aus diesem Armenillf-
tungsfonde ansprechen zu können glauben, wer»
den hiemit errinnert, ihre an das hohe k. k.
illyrische Gubernium stvlisirten Bittgesuche um
einen A,ithl l l aus dem jetzt wieder zu vcrthci«
lenden Stl f lungs Interessenbelrage pr. 748 ft.
M . M . be» die se r Ä r m e ninst i t u tS co m-
m i s i o n b i n n e n sechs Wochen einzurei,
chen, darm ihre Vermögensverhaltnisse gehörig
darzustellen, und den Gesuchm die Adelßbcwei-
se, wenn sie solch? nicht schon bei früheren Ver,
lheilungen dieser ^tiflurgsmteressen beige-
bracht haben, so wiedie Nevwandtschaftsproben,
wenn sie als Verwandte eine Unterstützung an-
sprechen, beizulegen; ,n jedem Falle aber neue
Armuthse und Slttlickkelts-Zeugnisse, wclcke
von den betreffenden Herren Pfarrern ausge,
fertigt, und von der poliuschen Obr,gktlt bê
siätigt seyn müssen/ beizubringen. — Uebri-
gens wird bemerkt, daß die aus diesem S n f -
lunqsfonde einmal oder mehrmal erhaltene Un,
terftützung kein absolutes Recht auf abermali«
ge Erlangung derselben bei künftigen Verlhei-
lungen dieser Stiftungsiliterlssen bearündet.—
Von der Armeninssitutscommlssion Laibach am
27. März iL26. .

Z- 362. (3) N r . Zg33.
C o n c u r s - E d i c t .

Bei dem f. f. inn. östcrr. küff. Apvella-
tionsgenchte iss eine Negistrantensselle mit dem
sistemisirten Gehalte von 700 ss. C. M . in s r ,
ledlgung gekommen. Dieses wird mlt dem Bei,
saye allgemein bekannt gemacht, daß die Be-
werber um diese Stelle lhre gehörig belegten
Eompctenzgesuche binnen vlcr Wochen, vom
Tage der Einschaltung in das Provinzlal^Zel-
tungsblane, be, diesem k.k. Appcllationsgerlchte
entweder unmittelbar oder durch ihre vorgesetz-
te Bchö-de einzureichen haben, — Klagenfurt
am 3. März i838,

Z. Z65. (3) 2a N r . 6oc)3.
N r . 24 S t . G. V . ' C .

K u li d m a ch u n g
der Verkaufs-Versteigerung von 28 in den Ge»
memden ?c»I.i, I 'omer, kroluon^oro, ^ leän-
llN0) I^i8i^n3N0, 3lS5IN0) (F2iIo82N0i I'crc)!
und 8li°nan0 gelegenen gesperrten Kirchen und
Capellcn. — I n Folge hohen Hofkammer-
Prasidial ^ Erlasses vom 12. Februar d. I . ,
Nr . 5o3 — ?. I.'., wlrd am 23. Apr>l d. I . ,
in den gewöhnlichen Amtsstundcn, bei dcm k. k.
Rentamte ?o l» , Istrianer Krcises, zum Ver«
kaufe im Wcge öffentlicher Versteigerung nach?
bmanntcr, dem Cameral-, Religions - und B r u -
derschaftsfonde gehöriger, in den Gcmcindcn
I'cill», I>om<2i-) I'l'onlonlnt'c:, ^ ledol ino, I^.i-
5!!;l»Ino, 3l«5llno, (,g11t?8Inci^ l't 'roi und
3l.i^nan0 gelegenen gesperrten Kirchen und Ca-
pcllen geschritten werden, als: ») Der in der
Gemeinde Î e>!a gelegenen, 8. Nicnacle cli
klonte benannten Klrche, im Flachenmaße von
60 l ü Klafter, geschätzt auf53 ft. ^ - 2) Der
in der obigen Gemeinde gelegenen baufälligen
Kirche 8. (^iuvZnnl cloi ?i-2w, im Flachenmaße
von ,3o üü Klafter, geschätzt auf 8 ft. 3c> kr. —
3) Der dem aufgehobenen Minoriten'Kloster
in Veäuc^A gehörigen, in der Gemeinde I>o1a
gelegenen K»rche sammt Klostergebaude, im
Flächenmaße von 193 ÜI.Klafter, geschätzt auf,
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38g fl. 3ä kr. —. ^) Der in ' der Gemeinde
8li<;n2Ns) gelegenen, dem Cameralfonde gehöri-
gen, 6. ^3651.« benannten Kirche, im Flächen-
maße von 47^ i l l Klafter, geschätzt auf 34 ss.
46'/z kr,. — 5) Der in der Gemeinde?l)mer
gelegenen Brudcrschaftsfonds < Kirche L^ata
Veioi^E (.lü^li l ^ lmi , im Flächenmaße von 17
l^j Klafter 18 Schuh, gcjchätzt auf 23ä ss. 17 kr.
" 6) Der Kirche 3. ^monic, ^V!)1)^!.«, in
obiger Gemeinde, im Flächenmaße von 6 lHj
Klafter, geschätzt auf 70 fl. 54 kr. — 7) Der
Kirche 3. I^cii-ikno, ln obiger Gemeinde, im
Flächenmaße von i 5 üü Klafter, gelckatzt auf

, 17g fi. 33 kr. — 8) Der in der Gemeinde
I^ommnorc gelegenen Kirche 3. ^ncolo, im
Flächenmaße von 17 ^ Klafter »3 Schuh,
geschätzt auf 247 fi. 2 kr. — 9) Der m der
Gemeinde IVIeclolino gelegenen Kirche L. V.
<N I'l3?^3, lm Flächenmaße von i5 !Hj Klafter,
geschätzt auf 219 fi. 24 kr. — 10) Der Kirche
3. I îe l̂-o Lar^ulÄno, in obiger Gemeinde,
im Flachenmaße von l 5 H l Klafter, geschätzt
au f ! 33 fi. 23 kr. — »») Der Kirche 1). V.
t i i ?om^i^n2n») in obiger Gemeinde, UN Fla-
chenmaße von i5 lH Klafter, geschätzt auf 29
fi. 55 kr. — 12) Der auf dem Hügel klar-
lar«, in obiger Gemeinde gelegenen Kirche 8. ^ n -
tonic» ^.ddiUo, im Flächenmaße von i3 HH Klafs
tcr, geschätzt auf i3 fi. 5 i kr. — i3) Der in
der Gemeinde ^i«i^n2no gelegcnenK'.rche ^ . V.
ciol Naüto, im Flächenmaßt von i 3 lUl Klaf-
ter, geschätzt auf 174 fi. 1/, kr. — 14) Der
in der Gemeinde 81555^0 gelegenen Kirche 3.
l iaaco, lm Flächenmaße von io ^Ü Klafter,
gtsckätzt auf 65 fi. 00 kr. — i5) Der Kirche
3. ^i'aneeIQu) »n obiger Gemeinde, im Flächen-
maße von 12 lUl Klafter :3 Schuh, geschätzt
auf 10 fi. 12'/2 kr. — 16) Dcr Kirche 3.
^nwn io H.^2t.0) in obiger Gemeinde, »m
Flächenmaße von 22 l l j Klafter 7a Sckuh,
geschätzt auf 3^ fl. 27 V« kr. — 17) Der
Kirche 8. U^uea, in obiger Gemeinde, im
Flächenmaße von 10 ^ j Klafter i3 Schuh,
geschätzt auf l 3 fi. 5c>'/^lr. — i 6 )De r Klrche
L. V. ä^I ^lonts, m der gedachten Gemeinde,
im Flächenmaße von i b iHj Klafter, geschätzt
auf l3o fi. 27 kr. >— 19) Der gegen den
Hügel, genannt Aai-o- bei I'oi» gelegenen
Kirche 8. ^.nwnio /VIjl,ad6, im Flächenmaße
von 42 lD Klafter, geschätzrauf 2)3 fi. ^ 3 ' ^
f r . — 20) Der in d?r Hememde (^Hlle^ano
gelegenen Kirche 5. N»ur0) im Flächenmaße
von 5a lI3 Klafter, geschätzt auf lHo ss. l o kr.
— 21) Der KircheL. V. äsl (̂ arzc,,, in obiger
Gemeinde, im Flächenmaße von 21 l l l Klafter,

geschätzt auf 114 fi. 43 kr. — 22) Der Kirche
5. Antonio ^ k b a l o , in obiger Gemeinde, im
Flachenmaße von 8 l ü Klafter, geschätzt auf
86 fi. i3 kr. — 23) Der Kirche 8. I 'd!«-
Zl'llio, in obiger Gemeinde, imFlachcnmaße von
6 lH Klafter, geschätzt auf 2g fi. 26 kr. —
AH) Der Kirche 3. (Iiu56s>^?, in obiger Ge-
meinde, im Flächenmaße von 12 lH Klafter
i 3 Achill), geschätzt auf 107 fi. 36 kr. — 26)
Der in 0er Gemeinde I ' ^ I gelegenen Kirche
8. 3l.L5.nc), im Flächenmaße von 36 Hü Klaf-
ter, geschätzt auf 109 fi. 10 kr. — 26) Der
in der Sladt?ola gelegenen Kirche 3. Hioolo,
lm Flächenmaße von 22 HD Klafter, geschätzt
auf 35o fi. 3o kr. — 27) Der in der gedach-
ten Stadt gelegenen Kirche 8. Kocco, im
Flächenmaße von 12 l ü Klafter ,8 Schuh,
geschätzt auf i3.^ ss. 37 V2 kr. — 28) Der in
obiger Stadc neben dem Schlöffe gelegenen
Klrche K. V. aulkl l ^ r i ^ im Flächenmaße von
2 l lD Klafter, geschätzt auf 47 fi. Z6 kr. —
Dltse Realitäten werden einzelnweise, lo rvie
fie dcr betreffende Fond besitzt und genießt, oder
zu besitzen und zu genießen berechtiget wäre,
um dle beigesetzten Fiscalprelse ausgebothen,
und den Meistbiethenden, mit Vorhchalt der
Genehmigung des k. k. Hofkammer,Präsidiums,
überlassen werden. —Niemand wird zur Ver»
ficigerung zugelassen, der nicht vorläufig den
zehnten Theil dcs Fiscalrreises entweder m
barer Convent. Münze, oder in öffentlichen
verzinslichen Staatspapieren nach ihrem M
Zeit des Erlages bekannten cursmäßigen Werlhl
bei der Verfieigerungs-Commission erlegt, oder
eine auf diesen Bctrag lautende, von der er-
wähnten Commission geprüfte, und gesetzlich
zureichend befundene Sichsvsscllungs-Urkunde
beibringt. »» Die erlegte Caution wird jedem
Licitanien, mit 'Ausnahme des Meistbiethers,
nach beendigter Versteigerung zurückgestellt,
jene des Melstbiethers dagegen wird als verfaß
len angesehen werden, wenn er sich zur Er?
richtung des dießfälUgen Conttactes nickt her-
beilassen wollte, ohne daß er deßhalb von den
Verbindlichkeiten nach dem Licitattonsacte be-
freit würde, oder wenn er die zu bezahlende
erste Rate des gemachten Anboches in der fest-
gesetzten Zeit nicht berichtigenwürde; beipflicht-
mäßiger Erfüllung dieler Obliegenheiten ab«
wird'ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauft
schillmgshalfre abgerechnet, oder die sonst ge-
lüstete Eaunonwieder erfolgt werden. — Wec
für emen Dritten ein Anboth machen wil l , ist
verbunden, die von diesem hierzu erhaltene Vo l l '
macht der Versieigcrungs? EommEwn zu übn-
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relchen. — Der Meissbiether hat die Hälfte
des Kaufschillmges innerhalb vier Wochen nach
erfolgtcr und ihm bekannt gemachter Vestätigung
des Verkaufsactes, und noch vor der Uebergabe
der Realität zu berichtigen, die andere Hälfte
kann cr gegen dem, daß er sie auf der erkauften,
oder auf einer andern, normalmäßlge Sicher-
heit gewährenden Realität grundbücherlich ver-
sichert, mit fünf vom Hundert m Eonv. Münze
verzinset, und die Zinsen in halbjährigen Ver-
fallsrarcn abführt, in fünf gleichen Jahresraten
abtragen, wenn der Erstehungsprels den Be-
trag von 5o fl. übersteigt; sonst aber wlrd die
zweite Kaufschillingshälfte binnen Jahresfrist,
rom Tage der Uebergabe gerechnet, gegen dle
ersterwähnten Bcdingnisse berichtiget werden
müssen. — Bei gleichen Anbothen wird dem-
jenigen der Vorzug gegeben werden, der sich
zur soglcichcn oder frühern Berichtigung des
Kaufschillmgs herbeiläßt. — Für dcn Fall, daß
der Ersteher der Realität contractsbrüchig, und
letzter? einem Wiederverkaufe, dessen Anord«
tmng auf Gefahr und Unkosten des Erstchers
dann sich ausdrücklich vorbehalten wird, aus-
gesetzt werden sollte, wird es von dem Ermessen
der k. k. Staatsgüter» Veraußerungs-Provin-
zial - Commission abhängen,, nicht nur die
Summe zu besiimmcn, welche bei der neuen Fcil-
blethung als Ausrufspreis gelten so!ic, sondc-n
auch den Rclicitationsact entweder unmittelbar
zu genehmigen, oder aber denselben dem hohen
Hossammcr?Präsidium vorzulegen. Weder aus
der Bestimmung des Vusrufspreises, noch aus
der Beschaffenheit der Genehmigung dcs Licl-
t^tionsactes kann der contraclsbrüchig gewor-
dene Käufer irgend eine Einwendung gegen
die Gültigkeit und rechtlichen Folgen der Ncli-
citation herleiten. — Nach ordentlich vor
sich gegangener Versteigerung, und rück-
sichtlich nach bereits geschlossener ^citation wer^
den weitere Anböthe nicht mehr angenommen,
sondern zurückgewiesen werden, worauf die Li,
titationslusiigen insbesondere aufmerksam ge-
macht werden. — Für den Fall , daß der Käu-
fer Willens scyn sollte, eines der obigen erstan-
denen Kirchengebäude niederzurciß^, und dem,
nach, wie oben gesagt, die Intabulirung des
Kaufschillingsrestes auf die gedachte Realität
nicht geschehen könnte, ist der Käufer vervftlch«
tet, vor Abschließung des betreffenden Kauf-und
Verkaufsvertrages, und zwar früher als die
Dcmolirung des Gebäudes Stat t findet, cine
andere annehmbare Sicherstellung zu leisten.—
Die übrigen Verkaufsbedinglnsse, der Werth-
ftnschlag und die nah l re Beschreibung der zu

veräußernden Realitäten können von den Kauf-
lustigen bel dem k. k. Rentamte ^ol» eingese-
hen werden. — Von der k. k. Staatsgüter-
Verällßcrungs - Prouinzial - Eommlssion. —
Triest am ig . Februar i933.

F r a n z E d l e r von B l u m f e l d ,
k. k. Gubernial- und Präsidial-Secretar.

Nreisiamtliche Verlautbarungen.
Z. 3/«- (^) N r . 2495.

E i r c u l a r e
wegen der S l c h e r s t e l l u n g der B e ,
l e u c h t u n s s s - A r t i k e l l i nd d e s H o l z b e -
d a r f e e f ü r das k. k. M i l i t ä r i n der
S t a t i o n Laibach. — Da die Service-und
Neleuchtungs - Artikel nur bls Ende April ,658
sicher gestellt sind, somit die Nothwendigkeit
eintritt, für die weitere Sicherftellung derselben
auf die Feit vom ,. Ma i b,s Ende October 18Z8,
und bezüglich des Holzes bis Ende Ma» ,63s)
die nöthige Fürsorge zu t r l f fm , so wird am i i^.
k. M . Apr»l um lQ Uhr Vormittags die dicß,
fällige Gubarrendirung bei diesem k. k. Kreis-
amte abgehalten werden. — Das Holzerfor»
derniß besteht nach dem gegenwärtigen Trup,
penstand »m Sommer monathlich in 2a , und
im Winter in yo mederösterrelchischen Klaftern
harten Brennholzes; jene der Unschlittlichtcr
monathlich ln Zo P fund ; des UnschlttttalgeS
monathlich in 5o Pfund; des Nrcmiöls mo«
nalhlich m 60 Pfund sammt Lampendocht, und
dcr harten Holzsohlen monathlich ,n go nieder»
öfterrelchischen M.'tzen, ^ 33 kr.; welches mit
dem Beisatze bekannt gemacht w»rd, daß die
Abgabe dieser Velcuchtungs, Artlkcl vom 7«
Ma i ?833 j« beginnen habe. »»» Nachbem
übrigens das Vervftegßma^azin m»t dem vor-
handenen Holzoorrathe daß Auslangen bis Oc»
tober l. I . gedeckt hat, so hat die Abgabe des«
sllben, im Falle selbes im Subarrendlrungse
wege erstandcn wi rd , erst nach Verzehrung die<
ses Vorr^thes einzutreten; sollte aber die Dt<
ckung dieses Artikels im Liefcrungswege über-
nommen werden, so müßte die successive Ein«
ltcferung des cil«2 mit 5^0 niederösterreichtsch.
Klaftern entfallend«« Abganges in der Ar t ge-
schehen , daß die Lieferung des Brennholzes bis
End? October i823 complet bewerkstelliget seye.
— Welches h>?mtt zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird. — Krlisamt Laibach am 19.
Mär ; iL36.

Z. 269. (3) N r . ' " V , ^ 3
V e r l a u t b a r u n g .

Zur definitivem Besetzung der durch die Re-
signation deS gegMlrärtlgen Administrators ln
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G5ledigullg kommendenVerwalterssselle auf der
Glaoanlschen Nrmenfonds-Herrschaft lands-
preis, wird in Folge des hohen Gub. Auftra-
ges vom 3. d. M<, Z. 4453, hienilt der Eon-
curs ausgeschrieben. — M l t dieser D»ensses-
fielle, welche vertragsmäßig und gegen halb-
jahrige Aufkündung übergeben w»rd, ist ein
jährlicher Gehalt von fünfhundert Gulden
C. M . / die Nutznießung eines herrschaftlichen
Gartens und der freien Wohnung im Schloß-
gebaude, dann an Naturale sechs Meyen
W.eitzen, und eben so viel Korn, dageqen aber
auch die Verpstlchtung zur barm oder fioeijusso-
rischen Eautionsleistung von eintausend Gulden
M . M«,verbundfn- — D«ese CauUonsleistung,
muß vor devUebergabe und r«spect. Uebernahme
der Herrschafts-Admimstralion erfolgen. — Die
EompetentöN haben ihre an das hohe k. k. Guber-
nium zu laibach sl>lls,rt«n Gcsuche binnen sechs
Wochen, vom Tage dleser Kundmachung, bei d?m
k. k. KrelSamte Neustaotl einzureichen, und sich
über- vollkommene prattischl. Kenntnisse, aller
ökonomischen Wirtschaftszweige und deS
Weinbaues, dann der Gutsverwaltung und
der Rechnungsführung, so wie ferners über die
Befähigung als Grundbuchsführer, über den
btßhengen tadellosen Lebenkwandel und über
die Kenntniß der krainischen-Sprache gchör,g
auszucve'sen. — Auch haben dieselben schon »m
Gesuche glaubwürdig darnuhun ^, daß sie die
Cautlon von Eintausend Gulden bar oder sidei-
jussor,sH sogleich anstandslos leisten können.—
K . K . Kreisimt Neustadt! am i5 . März iS36.

Ht l l v t ' unv lanorechlliche Verlautbarungen.
Z. 366. (3) N r . 1376.

^ d i c t.
Von dem k. k. Vtadt , urd Landrlchte in

Kramwnd den Dr. Joseph v.Fodra^eberg'schen
Crben erinnert: Es Habe Dr. Math. Burger, als
Curator der mindj. Leopold und Elisabeth Mallp,
Jacob Zenker'sche Miterben, wegen Zahlung
der aus den fünf Gcvuldlchemen ääo. ,»6. Jan»
ner , 2H. August l L o 2 , y. August ^797> 28°
I u m i8o3 und g. November i L a i schuldigen
EapltalSp^sten, zusammen pr. 25ao si., redu»
tl^t 3c»26 ,ft. 6 /̂2 kr., die Kla,^e eingebracht,
worüber, die Tagsatzung auf den l i . Jun i l.
I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Genchte
delllmmt. wurde. — Da nun der ?lufenthalt
der sämmtlichen Geklagten dtesem Gerichte
unbekannt »st, so hat man zu 'brer Vertheidi-
gung und aufichre Gefahr und Kosten den hier-
vrtigen Giiichtsadvocaten Or.Blasius Crobath
alH Kurator bestellt. Hievon werden dieselben
K^^dlm.3nde«rinnec^damit sie zu rechterZnt

entweder selbss, oder durch «inen Vertreter er<
scheinen, oder ihre Rechtsbehelfe dem aufgestell«
ten Curator an die Hand geben; widrigens sie
sich die aus der Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst zuzuschreiben habin werden. —
Lachach am 27. Februar i 6 3 8 .

3- 2 7 1 . (2) N r . i /z3/?i- .
C o n c u r s .

Zu r d e f i n i t i v e n Besetzung der E i n -
n e h m e r s s t e l l e b e i dem k. k. G r a n z z o l l ,
a m t e i n S d o b b a , mit welcher t in Iahrcs«
gehalt von /zoo fi. E. M. /> der Genuß einer
frelen W o h n u n g , und dle Verpflichtung zum
Erläge emer dem Gchall^betrage gleichkommen«
den saut ion verbunden «st, wird der Concurs
mit der Vewerbungsfrlst b l s z u m 25. A p r i l
i 6 3 8 eröffnet. — Die jen igen, welche sich
um diesen Dlenstposten bewerben wollen, haben
chre gehörig belegten <^c»uche durch lhre vorge-
setzte Behörde vor Ablauf oes festgesetzten Eos.-
curstermines b e i d e r k. k. C a m e r a l ' B e -
z i r k s v e r w a l t u n g i n G ö r z einzubringen,
und sich darin über ihre bisherige Dienstleistung,
über die im Easse- und Nechnungsfache und
in der Gefallenmanipulation erworbenen Kennt ,
risse, so wie über ihre Sprachkenntnisse, und
zwar insbesondere über die Kenntniß der i tal ieni-
schen Sprache, endlich über dle Fähigkeit zur?et-
ftung der vorgeschriebenen kaut ion auszuweisen.
— V o n der k. k. illvrischen Camera!- Gefallen-
Verwaltung Laibach am i o . März l636«

vermischte Verlautbarungen.
Z> 56. . (5) N r . ,y7>

G' d i c t.
Von dem Bezirksgerichte dcv Herrschaft

Schnecberg wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Jacob Mramor von GoditsHou 5e.
ni^r , wider Jacob Mramcr junior von ebendorl,
in die executive Fcilbiethulig der, dem letztcrn ge«
h^ igcn, gerichtlich geschätzten Fährnisse, alö: 3
M l g . Weizen Ä » st. 3« kr,? T2 Mlg.,Gerste " 5c»
kr.; 6 M l g . Heiden ü 5o kr,; 7 M l g . Hafer ü 3«
kr., und 5c> (Zentner Heu " 2 6 kr., wegen schul--
digen Lcbcnsul'telhaltes, gcn?iNigl>t, und zu deven
Vornahme der ^0. März , der 26. März und der
7. April ^636, jedesmahl Vormittags 9 VIHr ,n
Loco Goditscbou mit dem Anhange bestimmt wor.
den, daß, falls obige Fährnisse bei der ersten oder
zweiten Fcilbiechung nicht um oder übel den Schäl-
zungswelth angebracht werden könnten, solche bei
der dritten auch unter demsllben hintangegeben
werden würden..

Bezirksgericht Schneeberg am 22. Februar
<L36.
Nr . ä56. Nachdem zur ersten Feilbicthung kein

Kauflustiger erschien, wild iur zweiten Oe«
! schritten.
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<L5u v e r n i a l V ' e r l a u t b a r u n g e n .

Z. 399. ( ! ) Nr . 59Z.3.
^ ^ V e r l a u t b a r u n g .

Die in dem nachsiehenden Verzeichmsse enthaltenen Gesetzbücher und gesetzlichen Vorschriften
können bei dem k. k. Landeshaupttaramte m Lalbach, an welches sich die darnach Belieben tragen-
den unmittelbar zu verwenden haben, gegen Erlag der beigesetzten Preise angekauft werden.

! . ^ ^. Verschleiß-«
! ^ V e r z e i ch n l ß Anzahl der «
!̂ > über die bei dem k. k. Landeshaupttaxamte m talbach »m vorrathl^ l - " " " ' »
i ^ Verschleiße befindllchen Gesetzbücher und sonstigen gesehllchcn gen Erem- E. M . >
^ Vorschriften. plare »

! ^ ^ ^ ^ _ _ _ ^ . — ^ ' > kr. »

, AllZemcmcs bü gevliches Gesetzbuch, mit kleinen^Lettern 12 7.° »
Format, gebunden 2.?0 — 48 «

2 Gesetzbuch über Verbrechen und schwere Pol izeiübertretungen, mi t >
gvl)ßm Lettern i l l 8".'° Format , broschirt . . i 3 ^ " ^ >

5 Gescl)'n,ch üdcr Gefa^Iöübertretungen, ungebunden . 6 4 1 ^ o V
^ Zo l l -Man ipu laNonsordnung , ungebunden . . . 6 ^ — 45 »
b Allgemeiner Zo l l t a r l f f f ü r Waarendurchftchr von 1829/geheftet ^ 5 — 2 3 »
ü detto E m - und Außfuhrzol l tar l f fü r Waarendurchfuhr »

von 1629, geheftet 2 3 —> 4 ! R
7 Uebersicht der El lauterungcnwegen A u s - u n d D u r c h f u h r s ' T a r i f ^ 2 — »3
3 Iust'jgcsctzsammlung v o m I a h r e i 3 3 i . . . . i 3 — i 3
^ d c t t o - d e i t o i 8 3 2 . . . . , 3 ^ - 2 7 l

l o d c t t o d e t t o i ö 3 3 . . . . i I — 2 l l
Prov lnz ia l - Gesetzsammlung u. z. !

a v o m J a h r e 1 8 2 0 . . . . . . . 1 ^ ^ ^ «
d d c t t o 1 8 2 2 . . . . . . . 7 z Zc> «
e d c c t o 1 8 2 9 . . . - . . . . « 4 1 3 a H
<! d e t t o i 8 3 o 6 1 5c> »
0 d c n o i 6 5 l . . . . . . . 3 ? ^ ^ " «
< d e i t o i 3 3 3 2 9 z 3c> !
^ d c c i o i L 3 / > « ^ t ) 1 3 o

I . B a n d
der E>gälizungs< Sammlung der politischen Camera!- und I u -
liltzgesctze für dlc Zelt vom ^7. October i 8 i 3 bls Ende Decem-

ber ^ 3 l ^ , in Z Theilen. !
^ >. Abtheilung . Z^ 1 Zo l
^ 2. di t to ^2 1 3o !
ii 5. delto ,< - . . ^^ 1 5o !

^aibach am 2 1 . März : 6 3 8 .

J o h a n n N e p . Pvakisch R i t t e r v. Z n a i m w e r t h ,
k. k. Gubernial - Secretar.

Ncmtliche Verlautbarungen.
3q3. ( l ) Nr. 3^n9/XVI.
M a r k t , G tandqe lde r - Verpachtung.

Am 2ä. Nprll i833 Vormittags 6 Uhr,
werden m der Nmlefa.iilei der k. k. Staats-
herrscbaft ^ntich dle Markt»Gtandg«:lder und

(Z. Amts. Blatt Nr. 3?. den 27. März

der Vlebzoll von den im Orte Sit t ich abge-
haltenen Jahrmarktes,, für die Zelt vom l .
August !836, b»s hin lL/z i , miltels öffemlic
cder Nlrsieigerung verpachtet werten, wozu
Pachtluft,g? m,t dem Bemerken ungeladen smo,
daß du L»citatlonsbedilignlssl m v l l hieroltlgen

»633.) ,
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AmtskiMzlu täglich eingesehen werden können.
— K. K. VerwaltungS-Amt Stttlch am i3 .
Marz i9Z8.

'Vermischte ^erlauwkMgeU '"'
Z . 09a. (») Nr . 409.
> G d i c t.

Von dcm^ Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch
wird allgemein bekannt geinacht: Os habe wegen
angcwohütcm Hange zur Verschwendung, d^m An«
tHn Konnjg, insgemein Sidanscl^eg, Halbhüblcr zu
P t . Vcith, die frcic Vermögens- Verwaltung ad-
Mnc.hMi?l!, ihn als Vclschwenccr zu erklären und
vnlcr dle Kuratel des in Vorschlag gebrachten Io«
ftph Burger von Imori tz, bis zur Widerrufung
Viescs (Z'dictcs, zu stellen beful,i^en, an welch letzt,»
ren >»lun jedermann, der mit dem Anton Kctlnig
irgend ein verbindliches Geschäft eingehen wi l l , sich
zu wenden hat.

Bezirksgericht Ggg ob Podpetsch am »L. März

Z . 4o3. (,) ^ Nr . 226.
G d i c t.

Bon dem Bezirl'rgcrichte Seisenberg wird be-
kannt gemacht: <Zs scy über Ansuchen des löblichen
Bezirksgerichtes Gotlschec, zur Vor,,cihme der exe«
cutivcn '^cilbiechung dcr, dem Anderaä Iatlitsch
von Kostern, zu Gunsten des Herrn «Zail Schuster
von Gotlschce gepfändeten, nnt Ncrboth hierorts
belegten, in zwei Kraxen befindlichen, auf 2H^ft.
45^/.«, kr. geschätzten Schnicc» und Krämerwaare,n,
der /,. und »K. Apri l , d^»n 5 M^.i l. I . , jed/s»
mal früh ö Uhr im hiesigen Gcrichlsonc bestimmt
traiden, wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß diese Waaren bei der ersten
und zweiten Tagsahung nur u>n oder über den
Schähiverth, bcl der dritten Versteigerung aber um
jeden Prciü hintangcgeben werden,. Die dießfälli«
ge Schälzuiigl^sin hicr und bei dein Bezirksgerichte
Gotlschee eingesehen werden.

Bczirl'vgericht Seise«bcrg am 20. März iü)3.

Z . 353. (3) N r . 4g l .
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hie«
mit begannt'gemacht: Os sey über Ansuchen dcö
iPaul Preinitsch, die executive Feilbiethung der,
dcn Johann Motscdek'schen Erben in Marunihr ib
gehörigen, der Herrschaft Loitsch z^l) Rcccf. Nr .
19^ dlcnstbaren V̂  Hübe zu Mart i iuhr id, im Tckät«
zungswerthe von »55 st. 45 t r . , und des ebenda»
selbst gelegenen, auf 186 st. Ho lr. geschätzten Hau.
scs tZo„,sc. 77, wegen schuldigen 474 st. i5 tr .
c. 8. c. bewilliget, und dazu der 27. Ap.-il, der 2ä.
M a i und der 28. Jun i l. I . , jcdesn'ahl Vormittags
von 9 his ,2 Uhr̂  in 3oco 3)l^rtinihrld mit dem
Anhange destiinnU words«, dah diese Realiläten
dei, dcr ersten und zweiten Ieilblcthu.nZstagsahung
/,ur um die Schätzung oder darüber, bei der dric«
:in aber auch unter der Schätzung verkauft werden.

Das Schatzungsprotocosl, die LicitationZb^
dingniffe und der Grundbuchsextract können bei
diesem Bezirksgerichle eingesehen werden.

Bezirtögerlcht HaaSberg am 12. März »8Z3.

Bon dem Bezirksgerichte de? Herrschaft
Schneeberg wird allgemein bekannt gemacht: (ZK
sey über Ansuchen ?eü Paul Oswald von Babcn-
feld, wider, Jacob Miä)eu,!chitsch ^ n Uscleuk, i l l
die executive Fcilbielhung d^r, dem lctztern gchöri«
gen und gepfändeten Fahrmssv, cilS: eine alte
K u h , geschäht auf -5 st.; eine junge Kuh , ge-
schätzt auf 45 st.; 25 (Zentner Heu, geschätzt ä 25
kr,, und too Mlg^ Ortäpfel ^ »5 kr., wegen au5
dem wirthschaflsämllicden Vergleiche c^^o. 6. J u l i
18I7 schuldigen 42 st »5 kr. c.« c. gewilNget, und
zur Vornahme der 3« März, dcr ,7. und der 24.
Apri l läoü, jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco
Uscheuk mit dem Anhange bestimmt, daß, faNK
obige Fahrnisse bei der ersten oder zweiten Feilbie-
thung nicht um oder über dc,n Scdahungswerth an«
gebracht werden tonnten, vei der dritten auch un<
tcr demselben bi'nlcingcgedcn werden würden.

Bezirksgericht Schnceberg am ,4 . März ,826.

Z. 35g. (5) N r . 359, 3 6 l .
G d i c t.

Alle Jene, ^clcde bei dein Verlasse des zu
Großoblal'am 2 , . Februar ,t.!56 mit Testament
verstorbenen Andreas Mcdiz, und bei dem Ver-
lasse des zu Scbiutze am 16. Februar ,U36 " l ,
lnlc'3l»lc> r'ersiorbei'cn Matthäus H i ' t i , aus was
immer für einem äicchtsgru»de Ansprüche zu inachcn
gedenken, haben selbe bei der dießfalls auf i)en 2^,.
März ll)5l) Vornnttags 9 Uhr vor diesem Gerich,
tc anberaumten Liquidations- und Abhandlungs»
tagsatzung anzumelden und darzuthun, wid^igens
sie sich die Folgen des §. 8,4 d. G. B. selbst zuzu-
schreiben haben würden.

Bezirksgericht Scdlicebcrg am 3. März ,856.

I m Nnl f tädt ler Krc'se Nl e,n großes ge,
maueneS Haus mit 6 Wohnbcf landthnl>n,
einem großer, Keller auf mehrere hundert Clmer
W e i n , Küche !c. , d ^ n eilicm Wl.lhschafts^
gcbäude m>t S t a l l und Dreschboden^ fc?n«'r
elnem Od f t - u»id Küchcngarren, dann zwei
Aeckcrn u „d einer W le f t , gegc» sehr oorthel l ,
hafte Bedmgmsse auf mehrereIahre zu ocrpach/
ten. —- D a sich d'cscs Haus in der Nahe des
Eauestromcs, an dcr Eommerzlal -Straße nach
Eroatlen bcsi^des, wurm bis j?!)t eme gemlschte
Waarenhandlung b^trilben wurdc, so hat der
Pä t te r den geeignltsten N l i laß , entweder em
Ellischrwzrthkhaus oder eine gemischte Waavcn»
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Handlung zu errichten, und anch mit Landes,
producten das Handlungsgelchaft noch zu er-

weltern. c - , , c., ^.
Ueber mündliche oder vortofreu schrlftl'che

Asifragen enhellt daü ^ a ; backer Zeilungs-
Compto,r die Auskünfte.

Z . ^ 0 1 . ( i ) .

L i c i t a t i o n.
M o n t a g den 2.Aor»l l. I . mden gewöh^-

llchln V o r , und Nachmntugbstnnden w,rd m
dem Haulc N r . 25c> ' ^ der V l ^ d c näckst b?m
F.schplHye im 2. Vc.ck, l^oüsch'elbka!^n,elne
abgenützt S . f a m,t 3 G l s s ^ i , mcyrcre or-
dinäre Kasten, T'scke, S t ü h l e , B e t t ^ t t e ,
feines Z l ^ n , 2 V i o l t i e n , emige Kle.du.igs-
f l ü c k e , ^ kleine, m,t E l k l , berclfle ^aßchcn,
alleS Elsen/ "ua> wenn fich dazu Käufer ein-
finden, versch'cdenc gcfärdle Hmirne, ordlnarcs,
grobes, gefärbtes ^ a r n , g?gen bare Bezahlung
veräußert lrelden.

Z. 4o5. (1)
I n der Gradischa - Vorstadt

Haus N r . 56, an der sogenanntem
Heuwaqe, find zwei bequeme Wein-
keller, entweder beide zusammen,
oder auch n.ach Belieben einzeln-
weise, für Georgi zu vermiethen.

Nähere Auskunft ertheilt der
Hauseigenthülmr dortselbst.

Z. 297. <

Oessentlicher Dank.
Auo der mmgilen C'lke^nlllchkelt fühle

<H wlch verpstlchtn,' dem Herrn Oberarzte
M u M M k l , lm k. k. lödl. D r i n , Hc'henlche
Langenburg l / ten Llnien « I l i fanter ie-Regl-
mente, welcher mich währcnd meiner lanacn,
lebensgefährlichen Krankhctt mtt so riel Mühe
und Glück^bchandelt h u r , h,cmlt mcmen öf«
ftntlichen Dank auszulprechsn.

Adilsberg am 23. März iLZ3.

Hciuptmann im obigen RcgimciUc.

in tuiti i fogll di questa gazzetta cli Lnbiana
{Laihaclier Zeitung) e questo nel giorno
di Sabato 3i del correnie iYIarzo J 8 3 8 ? die
a laic oggotto consegnato vene il numero
sufiicienic dcllc copie per luiti i Signori
associati a questo pregiato »iornaie.

L' Eleuoo suddetto L\V. i5(i, contiene
la notci di due cento circa eomposuioni
c:ivc ; JHetodi, Principj,. Solseggj, Escrcizj,
Stiuljj Focdtizjj divcrlimenti ecc. non d i e
Li specifica precisa di sci mila seitantacin-
quc pexzi di Musica pel Canto e Pia oforie,
cio ciu: tuili i Si^non Maestri, Professor!,
c Dilclanli tilcvarc j)Otranno dall' Jilcnco
suddi'.ito.

D.ilT Anno 18 I 3 sino al correntc iB38
il Viccntini suddetto a gratis i'oce, e faru.
(iistiibiviiu a chiunque indistinianionte i snoi
mnsicali Elcuchi, e questo a cuinodo anche
ditutt i i Si^. Filarimmici cd Amaiori dimo-
raiiii lungi da Trieste, i quali leggere o ri-
loggeio [)Olr;«nuo, sopra di i'io, questa gaz-
zelt* di Lubi;ma cioe, i so»li cbe alia luce
uscirono nci giorni 2, 4, 6 Gennajo, 20, 22
G 2/i Febbrajo del corrente anno 1833«

Presentemente (come pel passato)
seuza la niinitr.a spesa ottccere si possono
g(i Elencbi di Musica dei Nr. 1.37 a 160,
die i Signori suddetti riceverli potranno
inoltrando mio sciitto franco di porto al
Yicentini, ovvcro corneUere (jlclti Elenchi)
a Signori snoi congiunti, aruici o corispon-
denti noiando die : gliElcnclii doi Nr. j 59,
136, 128 e molli altri oncora dci possati
lustri veranno [üu volte citali a tempo oj>-
porluno.

ÜLTRE IL MÜSICALE FONDACO
DOMENICO VICliiNTlNlliene pnrnnegnzio ili

Car la, d' og/iiqualiid Libri pcviscrivcrc. Conic
ar mo niche, islrumcnliMusicaU ed altri analoghi
oggelli vendibili dallo slesso cioe, Asscgni, Cam-
biali, Dichiarazioni, Liste per lc Mcrči, Poliztc
di carico, Figüctli di Stabilimenio, dclli per libri,
dclli per visita ecc. Tulle U dctle slampe si pen-
do no ALLADOZZINA KARAJNTAJNl 7"- AL
CENTO IvAR. 40 j - A L M1GL1AJO FIOR1NI
5 45; POLIZZE DI CARICO STAMP ATE
IN RAME ALLA DOZZINA KARA1ST. 8. AL
CENTO F1OR. UNO.-AL MIGLIAJÖF1OR.
KOVE.

IN TRIESTE NELL A PIAZZA I) ELLA
BORSA D1RIMPETTO ALLA FONTANA N,
601, E SIMILE NELLACONTRVnADEJiLE
UECCAR1E DI FACCIATA AX N. 70 c 71.
ci'oe pri'Sio

DOMENICO VICENTINI
sedusii'o proprietario del Fondaco di Musica, il
tjude liene analie vctidibili tuU. gli ogctli che

DOMENiCO
tii Tric&io annunzia 1'Elenco di Music-« ISv,
iODj H qvialc alicgato sitrovera infaliJ)iiiuc;nte
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S. 38). (2)
K.K. privilcgirterIahnkittvon Wil-

helm Edlen v. W ü r t h ;
Ganz reme Cocosnußöhl-Sodastife;
Pariser Haarfärbemittel und
Vegetabilische Pomade zur Verhütung

des Grauwerdens der haare,
sind neuerdings angekommen und ;u
haben bei

Mattb. Kraschovitz,
Platz Nr.z,'2/,0.

Literansche Anzeigen.
Z. 36/. (3)

NgNÄZ Edl v. NleinM^VU- Buchhändler in
Laidach, traf rriec-ercm:

Neu crfundencä, schr einfach bewährtes Hllssmit«
tel zur Vertilgung tcr

G a r t e n r a u p e n,
srlche rein von dcn Qbsibäuinc»i hcrunier zu

bllngcn. î te Aufi^ge. Leipzig. 6 kr.

Practische bewährte Hilfsmittel zur Vertilgung der

F e l d m ä u s e .
2te Auflage. Leipzig. 6 kr.

^"333 (?)
Gett December u. I erscheint m der Reich«

ha rd l ' s chm Bllchhcli idl^^a m s l ^ l e b e n :

Der Bergwerksfreund,
ein Zeitblatt für Berg- und Hütten-
leute, für Gewerken, so wie für alle
Freunde und Beförderer des Berg-
baues und der demselben verwandten

Gewerbe.
Iähsl'ch crscheml l Band von 36 Num,

merri. kille Buchhandlungen und Postämter
liefern den Bergwerksfreutid <u 2'/^ 3hlr . für
ten Band. I n Laibach bn N k ö P . D ^ l t t r -
n o l l l , lvo auch angelangt l , i :
«5 l r a u ß, der Carneoal ln Par is; nebst an-

dern neuen M u s l k a l i e n , Datmsaiteri,

ein elegantes neues Wiener« 6'/? octaviges
Forteviilno v o n K r a m e r , ^ 175 ss.; Darm-
und übelsoonnene Galten/ Notenpapilv/
Tllsche, Farben :c, :c.

Z. Z55. (2)

Ti.lterarischeNMcihnachlsgeschenke:
VoNenl'ct ist nun und voWänoig in allen guten
Buchhanelungen, in Naibach hci il.cop. Va t r r -

noll i, zu dc!'o!nmen'.

Pfennig - Encyclopädie
oder neues cleqmtt,-i'les

Conversations - Lexicon
fiir

Gebildete aus allen Standen.
Herausgegeben im Verein mit einer Gesellschaft van

Gelehrte«
von

Nr. (D. N . V , NMol f f , P' ofcssor in Jena.
Leipzig, Verlag von 6hr. E. K 0 l l m a , i n .

Klein F>.'lio. ä Bände mit tta Stahlst. i5 2̂ 2 Thlr <,o st.
Ho ^l ' . Louv, Mün^e) i dasselbe in enql. Blichbinderlein».

geb. i5Thlr. (22 fi. 3o <̂>nv. Münze).
Fü l minder begüterte Vücherliebbaber habe ich

jcht tav<?n scirobl eine Ausgabe ohne Stahlstiche
4 Vänve 8 T h l r . (12 fi.) veranstaltet, als auch
zur tbeilweiscn Anschaffung ein ncucs monath l i -
ches Abonnement » l ss. 30 k r . cingerichtec, ws-
für man enttvcter 3 L i e f c r u n g e n m i t S t s b l «
siichcn, oder 5 L i e f e r u n g e n ohne S t a h l «
si i ch e erlangen kann. Dadurch n?iro also die Aus«
qabc mit Stahlstichen in »4 Monathen, di« ohne
Stahlstiche in U Monathen zu bezahlen ftyn.

Eö gibt in der Thal für jeoen Gebildeten kein
wichtigeres und interessanteres Buch als Obiges,
iiidem er über jeden Gegenstand des Gesprächs so«
fort Rath und Belehrung findet; denn on Reich,
haltigleit (nach Zahl 5er Attikel) wird es einzig von
dem Piererschen UmversaNexicon in 26 Bänden
übertroffen. Die höchst elegante Ausstattung an
Druck, Papier und Stahlstichen eignet das Werk
zu einem schonen M le ihn i l ch t s - onev sonstigem
Okschenk, und bitte ich BcsteNungen, dic zede
gute Buchhandlung annimmt, zeitig zu machen,
ehe dcr Rest der Auflage sich vergreift.

Der Absah des Werlcs rrar glcicd bcim Be«
ginn so schnell steigend, daß vom »ten und 2ten
Bande eine zwcilc Auflage gedruckt werden muhte.

An sonstigen Stahlsticdwerkcn lind bci mir er«
schienen: Kapo leon nach veu besten Due l l en
Varacstellt von *r Prachtausgabc mit Stahlstichen
1 bis .2 Lief. ü ' ^ Thlr oder 3o kr. 6onv. Münze.
— Oal ler ic zu Kapo leon (Abcrücke aus chinesi-
sches Papier) 5 Lief. von 4 Blatt , Thlr. oder 1 ft.
20 kr. — S . M - o m m e l s pi t toreskes I t a l i e n .
Lief. l . bis ,2. <icoc mit 4 Stahlstichen und 1 Bo-
gen Text '"'/12 Tdalcr oder 40 kr. — Prachtausgabe
in gr. 4. mit" Abdrücken ans chinesisches Papier, 5
V,eferu»g 2 Blatt '/2 Tdlr. oder 45 kr. — D i l vc r«
g M e r i e zum C 'anver^ t i ons -Ne^ icon ttoStahl«
sticheü Thlr. oder 12 si., (einzelne Blätter ä 5 Gr.
oder »2 tr.) -

desrrliii csistono nei suoi variati elencki ; i quali
dislrlbaitl vettiiero e gratuitameiUe si disiribuiscono.

J \ o t a . 11 suddel to ammnzio pubbl i -
calo si l iovera precisainente in questa £^az-
zeila nei ^ionn 27» 29 e 3 i d^l corrente
]\Iarzo. Un altro Elenchi di Mtjsic» poi
alli^g'aio vcira {in questlJogli) nei »iomo
14 del prossimo venturo Aprile anno cor-
rvn\.Q IÖ58-


